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51. Sitzung des Bau-, Vergabe- und Umweltausschusses - öffentlicher Teil

Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes der Stadt Arnstadt 
Bürgerbeteiligung am 15.10.2023 im Rathaussaal



2

S T A D T V E R W A LT U N G  A R N S TA D T
N E U G E S TA LT U N G /  S A N I E R U N G D E S M A R K T P L AT Z E S D E R S TA D T A R N S TA D T B Ü R G E R B E T E I L I G U N G A M 1 5 . 1 0 . 2 0 2 3

Begrüßung und Vorstellung der Mitwirkenden

Miklós Szatmári Amtsleiter Stadtentwicklung und Umwelt  

Denis Steger Amtsleiter Bauamt 

Melanie Brumme Sachbearbeiterin / Fördermittelmanagement 
im Amt für Stadtentwicklung und Umwelt 
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Ziel der heutigen Veranstaltung 

Vorstellung des Verfahrensverlaufes zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes

Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Mitwirkung der Bürgerschaft 

Weiterer geplanter Ablauf zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes 

Geplanter Ablauf zur Bürgerbeteiligung
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Ziel der heutigen Veranstaltung 
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• Kenntnisvernetzung zum Sachstand „Neugestaltung / Sanierung des Markplatzes“,

• technische (Notwendigkeiten) zum Vorhaben 

• Aufnahme Ihrer Ideen und Wüsche zur Neugestaltung und Umgestaltung des Marktplatzes, 

• Diskussion und offene Kommunikation mit den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Arnstadt,

• Verabredung zum weiteren Vorgehen  

Ziel der heutigen Veranstaltung 
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Warum soll der Marktplatz der Stadt Arnstadt neu gestaltet werden?

• Innenstädte überall in Deutschland stehen vor gewaltigen Transformationsprozessen. 
Eine Kommune kann nicht all diese Prozesse steuern und lösen, aber die Städte können      
durch Bereitstellung multifunktional nutzbarer Räume ein attraktives Angebot für die 
Akteure der Innenstadt schaffen.

• Teile der technischen Infrastruktur müssen erneuert / ausgebaut werden, 

• Finanzielle Mittel (Förderung) werden voraussichtlich bereitgestellt, um im Zuge einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung auf die derzeitigen und zukünftigen demografischen und 
klimatischen Entwicklungen zu reagieren. 

Ziel der heutigen Veranstaltung 
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Vorstellung des Verfahrensablaufs zur 
Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
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• April 2023 Start eines umfangreichen 
Planerauswahlverfahrens zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes

Teilnahmeantragsverfahren für die Lose 1 und 2 
LOS 1 Freianlagen nach §39 HOAI
LOS 2   Verkehrsanlagen nach §47 HOAI 

• Mai 2023 erste Bürgerbeteiligung zum Tag der Städtebauförderung
• heute zweite Bürgerbeteiligung und Diskussion 

Für die Formulierung einer umfangreichen Aufgabenstellung der beiden Lose, 
möchte die Stadtverwaltung Arnstadt die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
einbeziehen. Denn Sie sind auch die zukünftigen Nutzer des Marktplatzes.

Vorstellung des Verfahrensablaufs zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
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• Die gesammelten Ergebnisse und Diskussionen sollen nach fachlicher Prüfung Einzug in die 
Aufgabenstellung zum Teilnahmeverfahren zur Neugestaltung / Sanierung des 
Marktplatzes halten,

• Das Vergabeverfahren zur Beauftragung soll im nächsten Jahr abgeschlossen sein,

• Vor einer möglichen Vergabe werden die Vorentwürfe einer Jury vorgestellt, die Jury selbst 
soll wird hierbei aus dem Bürgermeister, aus Teilen der Stadtverwaltung, aus politischen 
Gremien, aus Arbeitsgemeinschaften und aus Vertretern der Bürgerinnen und Bürger 
bestehen.  

Vorstellung des Verfahrensablaufs zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
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Vorstellung des Verfahrensablaufs zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
Förderung des Projektvorhabens 
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Vorstellung des Verfahrensablaufs zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
Förderung des Projektvorhabens

22.06.2022 22.11.2022
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Vorstellung des Verfahrensablaufs zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes
Förderung des Projektvorhabens

Projekt- und Förderziele (Auszug) 

• Anpassung öffentlicher, kultureller, und sozialer Infrastrukturen sowie der gesundheitlichen 
Versorgung, 

• strukturwirksame städtebauliche Vorhaben zur Schaffung attraktiver Lebens-, Mobilitäts-
und Wirtschaftsbedingungen, 

• Vorhaben zur Erhöhung der Barrierefreiheit in öffentlichen Infrastrukturen, 

• Vorhaben zur Verbesserung der Stadtökologie, zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung,

• Innenstadt als Naturerholungsraum – Aufwertung von Freiflächen mit Baumbepflanzung 
und verschatteten Sitzmöglichkeiten, 

• Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen
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Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 



15

S T A D T V E R W A LT U N G  A R N S TA D T
N E U G E S TA LT U N G /  S A N I E R U N G D E S M A R K T P L AT Z E S D E R S TA D T A R N S TA D T B Ü R G E R B E T E I L I G U N G A M 1 5 . 1 0 . 2 0 2 3

Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Handels-
platz

Verkehrs-
raum

Aufenthalts-
raum

Begegnungs-
raum

Kommunika-
tionsraum

Veranstaltungs-
raum

Kultureller
Raum

etc.
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Aufenthaltsraum
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Gastronomie + Handel
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Kultureller Raum
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Kommunikationsraum
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

Veranstaltungsraum
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

weitere
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Zukünftige Nutzungsanforderungen an einen Marktplatz 

weitere
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Mitwirkung der Bürgerschaft 
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Mitwirkung der Bürgerschaft 
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Mitwirkung der Bürgerschaft 

Gestaltung (allg.) Möblierung Verkehr Grün Wasser Sonstiges
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Mitwirkung der Bürgerschaft 
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Weiterer geplanter Ablauf zur Neugestaltung / Sanierung 
des Marktplatzes 
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Weiterer geplanter Ablauf zur Neugestaltung / Sanierung des Marktplatzes 

https://www.arnstadt.de/marktplatz
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Vielen Dank für Ihr Kommen und Ihr Engagement

Denis Steger 
Amtsleiter Amt 60 Bauamt

Miklós Szatmári
Amtsleiter Amt 61 Amt für Stadtentwicklung und Umwelt 

Melanie Brumme 
Sachbearbeitung Amt 61 - Fördermittelmanagement 

Dienstsitz: Am Plan 2, 99310 Arnstadt
Postadresse: Markt 1, 99310 Arnstadt

Tel.: 03628/745-732
Mail: marktplatz@stadtverwaltung.arnstadt.de 
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Vielen Dank für Ihr Kommen und Ihr Engagement

Denis Steger 
Amtsleiter Amt 60 Bauamt

Miklós Szatmári
Amtsleiter Amt 61 Amt für Stadtentwicklung und Umwelt 

Melanie Brumme 
Sachbearbeitung Amt 61 - Fördermittelmanagement 

Dienstsitz: Am Plan 2, 99310 Arnstadt
Postadresse: Markt 1, 99310 Arnstadt

Tel.: 03628/745-732
Mail: marktplatz@stadtverwaltung.arnstadt.de 
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